
FREI]NDESKREIS CRAWLEY E.V.

Aear J'riends,
wieder ist ein sehr erfolgreiches Johr
Ende gegCIngen, Wir möchten lhnen
Aktivitoten der letzten Monote geben,

f ür den Freundeskreis zt)
einen Überblick uber die

Pfingsten: Vom 3, bis 6. Moi 
.I995 

veronstoltete der SuS Grun-Weiß Borken-
berg 72 e,Y, ein internotionoles Fußbollturnier. Hierzu wurden ouch vier Fuß-

bollteoms ous drei verschiedenen Fußbollclubs unserer Portnerstodt
Crowley eingeloden. Zusommen mit Spielern ous unserer polnischen Porf-

'rerstodt Rybnik und mehreren deutschen Stödten konnten sich die Veron-

--srciiter übei' ein sehi' ei'folgreiches und cufregendes Wochenende freuen.
Der Freundeskreis untersutzte dieses Ereignis mit 800,- DM und beontrogte
einen Zuschuß in Brüssel, der mit 

.I200, 
DM beontwortet wurde,

Juni/Juli: Zwei Schulergruppen der Gesomtschule Wulfen nohmen on einem
Austouschprogromm mit dem »Thomos Bennett Community College« teil,
Sie wurden in der Schule untergebrocht und versorgten sich selbst. Sie noh-
men om Schulunterricht teil und besichtigten u.o. die LehrwerkstÖtten des
College, Auch diese 28 Jugendlichen wurden finonziell unterstützt,

Juli/August: 23 Jugendliche der St,-Antonius-Gemeinde und der St,-Bonifo-
tius-Gemeinde in Holsterhousen rodelten mit Postor Ludger Ernsting und
Frou Helgo Spong durch Sudenglond, Hier hotten sie reichlich Gelegenheit,
Lond und Leute kennenzulernen, Bei Gluthitze bewöltigten sie eine Strecke
von 900 km. lhre Tour führte sie vorbei on bekonnten Orten wie Dover, Con-



terbury; Oxford, Stonehenge, Solisbury, Chichester, Crowley, Tunbridge
Wells, Leeds und zuruck noch Dover. ln Crowley wurden sie von Fomilien der
koth. Gemeinde »St, Edword the Confessor« drei Toge long verwöhnt, Von
hier ous fuhren sie' mit Bus und Bohn noch London und Brighton. Selbstver-
stöndlich bekomen ouch sie einen Zuschuß,

Sommerferien: 35 Dorstener, dorunter zohlreiche Jugendliche und Kinder
woren wieder eine Woche zu Gost bei Fomilien in Crowley, Ein ousgewo-
genes und obwechslungsieiches Progromm bereitete den Gösten und
Gostgebern eine unvergeßliche Woche. Wenn ouch Sie einmol eine eng-
lische Fomilie »erleben« möchten, donn nehmen Sie doch 1997 on einer
l-wöchigen Tour noch Crowley teil, Vom 25. Moi bis 2. Juni 1996 kommt der
Gegenbesuch ous Crowley.

Zwd Schülerinnen der Gerhort-Houptmonn-Reolschule nohmen ols Gösi
der englisch-deutschen »Pot-O'Brien-Stiffuhe« kostenlos on der Fohrt teil.

Oktober: Der Englische Vorstond der Town Twinning Asociotion kom mit l3
Personen für ein Wochenende zu einer gemeinsomen Vorstondssitzung
noch Dorsten.

September: Am 17. September 
.l995 

storb unser longjöhriges Vorstondsmit-
glied Herr Gerd Bötfcher.

September: Seit September 
.l995 lebt und orbeitet die 2ljöhrige Morcio

Symonds ous Crowley in Dorsten. Für ein Johr wird sie den Englischunterricht
om St. Ursulo-Gymnosium ols »Assistont-Teocher« bereichern, Sie wohnt bei
einer Holsterhousener Fomilie,

November: Die Crowley-Reisenden der Sommerfour trofen sich zu einer
Nochlese und touschen Fotos und Erinnerungen ous.

Ausblick ouf dos Johr 1W6:
Vom 25, Moi bis zum 2. Juni 1996 kommt eine gemischte Gruppe ous
Crowley, Wer sich schon jetzl entschließen konn, einen Gosi oufzunehmen,
konn dies telefonisch (nochmittogs) bei Frou Dickhöfer (6 22 05) oder bei
Frou Kipinski (2 62 59) tun.

lm Oktober föhrt der Vorstond zu einer gemeinsomen Sitzung noch Crowley.

Wir wünschen lhnen und lhren Angehörigen

Merry ChrioLmao 

^nd ^ 
tlappl New Year

Der Vorstand


